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Antragstext

In Zeile 14:

Unsere Werte und Themen sind der Antrieb unserer Arbeit. Dabei steht der Kampf für 

sozial gerechten Klima- und Umweltschutz im Mittelpunkt. Wir kämpfen dafür, dass der 

Klimaplan umgesetzt wird. Brandenburg braucht außerdem ein Klimagesetz! Dafür wird 

sich im Parlament ohne BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN niemand mehr einsetzten. Aber wir 

werden gemeinsam mit unseren Verbündeten Druck machen und nicht lockerlassen, bis 

Brandenburg ein Klimagesetz hat!

Egal wie stark uns der Wind entgegenweht: wir kämpfen für ein Brandenburg, in dem alle 

Menschen ein gutes Leben führen können. Wir kämpfen für ein Brandenburg, dass 

klimaneutral wirtschaftet und die sozialen Herausforderungen angeht. Dieser Kampf ist 

umso dringender, da im Landtag keine Kraft mehr sitzt, die die wertvollen bündnisgrünen 

Erfolge der letzten Jahre weiterführen will - sei es der Klimaplan oder der Pakt für Pflege. 

Die letzten Jahre mit Dürren, Überschwemmungen und Extremwetterereignissen zeigen 

uns umso mehr, wie dringend es Klimaschutz braucht. Am Ende geht es nicht einfach nur 

darum, das Klima zu schützen. Es geht darum, dass auf diesem Planeten und damit in 

unserem Bundesland weiterhin Menschen ein lebenswertes Leben führen können. 

Klimaschutz bedeutet letztendlich den Schutz der gesamten Menschheit. 

Auch wenn wir es nicht mehr mit parlamentarischen Mitteln tun, wir werden weiter mit 

unseren Verbündeten für ein klimaneutrales Brandenburg kämpfen. Unser Ziel ist dabei 

auch immer, das Leben der Menschen in unserem Bundesland konkret zu verbessern. 

Alle Brandenburger*innen sollen sich frei für Rad, Bahn, Bus oder Fußweg entscheiden 

können und nicht länger auf einen privaten PKW angewiesen sein. Dafür brauchen die 

Brandenburger*innen ein bezahlbares Deutschlandticket. 

Um das längst überholte Abbaggern von Braunkohle und damit unseres Zuhauses zu 

beenden, müssen die Erneuerbaren Energien in Brandenburg ausgebaut werden. Um 

unsere Lebensgrundlagen zu erhalten ist eine Umstellung auf ökologischere und 

regionalere Landwirtschaft unverzichtbar! 
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Damit Klimaschutz einklagbar wird und Brandenburg bis spätestens 2045 klimaneutral zu 

machen, braucht dieses Land ein Klimagesetz! 

Aus der Zivilgesellschaft erreichen uns in diesen Wochen viele Befürchtungen, dass die 

vorraussichtlich neue Regierungskoalition aus SPD und BSW den Klimaplan hinten runter 

fällen lässt und Klimaschutz in die Geschichtsbücher wandert. 

Gemeinsam mit unseren Bündnispartner*innen werden wir weiterhin eine laute und starke 

Stimme für ein klimagerechtes Brandenburg sein! 

Dass Dietmar Woidke mehr an Populismus, als an dem Erhalt unserer 

Krankenhausstandorte liegt, ist jüngst bei der Entlassung unserer Gesundheitsministerin 

Ursula Nonnemacher deutlich geworden. Auf keinen Fall darf die neue Landesregierung 

die grünen Erfolge in der Gesundheitspolitik rückgängig machen: Essenziell dafür ist 

neben unseren Krankenhausstandorten der Pakt für Pflege! Gerade in Zeiten von 

Fachkräftemangel und einer älter werdenden Bevölkerung ist das weiterhin ein 

Schwerpunkt unserer Arbeit. 

Unser Kampf für ein besseres Brandenburg ist auch ein Kampf gegen eine 

rückwärtsgewandte Bildungspolitik. Medienkompetenz wird nicht durch ein Verbot von 

Handy und Tablet im Klassenraum erreicht. Wir wollen den Weg des gemeinsamen 

Lernens weiter fortsetzen. Dafür braucht es keine neuen Förderschulen, sondern 

Fachkräfte, die die Kinder individuell fördern.

Begründung
Um schlagkräftig außerhalb des Landtags zu wirken, müssen wir an die 

Themenfelder anknüpfen, in denen wir innerhalb der Regierungsbeteiligung Erfolge 

erzielt haben, Bündnispartner*innen gefunden haben und gesellschaftlich anerkannt 

sind. Der gesellschaftliche Fortschritt, den wir in den letzten Jahren erreicht haben, 

darf nicht von SPD und BSW zurückgedreht werden.
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